
 „Orpheus“ an der Spree ist Johann Crüger (1598 –1662) von 

Zeitgenossen genannt worden. Die Kompositionen des 

Berliner Nikolaikantors wurden mit jenen von Heinrich 

Schütz verglichen. Seine Schriften zur Musiktheorie und 

-pädagogik waren ebenso geschätzt wie seine Gesang

bücher, in denen ihm die Verbindung lutherischer Konfes-

sionskultur und mystischer Spiritualität gelang. Er gilt als 

Entdecker Paul Gerhardts. Crügers Lieder werden welt-

weit gesungen und inspirierten Komponisten und Litera

ten, darunter Johann Sebastian Bach, Theodor Fontane 

und Günter Grass. Dennoch fehlt eine wissenschaftliche 

Monografie zu Johann Crüger. Die hier versammelten 

Aufsätze und ein ausführlicher Quellenteil mit Bildnissen 

und Texten von und über Crüger bieten Darstellungen 

und Materialien zu Crügers Biografie, seinem vielfältigen 

Werk und seinem Fortwirken.     
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